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An die 
Mitgliedsorganisationen 

Impulstagung am 17./18.03.2010 in Hannover 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

vom 17. - 18.03.2010 findet in Hannover im Rahmen des Projekts ,,Jugendarbeit 
international - Vielfalt erleben die Tagung .Teilhabe junger Menschen ermöglichen - 
Impulstagung zur strukturellen Zusammenarbeit von Jugendsozialar- 
beit/Jugendmigrationsdiensten und der internationalen Jugendarbeit" statt. 

Gemeinsam mit Fachkräften in Leitungs- und Koordinierungsfunktionen soll erör- 
tert werden, wie die Teilhabe junger Menschen mit Migrationshintergrund struktu- 
rell weiter vorangetrieben und intensiviert werden kann. Die Impulstagung soll zur 
qualitativen Weiterentwicklung der Zusammenarbeit von Jugendmigrationsdiens- 
ten/ Jugendsozialarbeit und internationaler Jugendarbeit beitragen. 

Die Impulstagung richtet sich an 
Entscheidungsträger/-innen der Jugendsozialarbeit / Jugendintegrations- 
arbeit, 
Entscheidungsträger/-innen der internationalen Jugendarbeit (Kommunen 
und Verbände), 
Bundes- bzw. Ländertutor(inn)en und Fachberater/innen der Jugendmigra- 
tionsdienste (JMD) und 
Entscheidungsträger/-innen von Migrantenselbstorganisationen (MSO) und 
Vertreter/innen der Bundes- und Europapolitik sowie der Länder und der 
Kommunalen Spitzenverbände. 

Detaillierte Informationen zu Programm und Anmeldung findet Ihr in der Anlage zu 
diesem Brief sowie unter www.iive-international.de. 

Herzliche GrüRe 

~hristian Weis 
Referent für Grundlagenarbeit 
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E-Mail: christian.weis@dbjr.de 
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Teilhabe junger Menschen ermöglichen 

lmpulstagung zur strukturellen Zusammenarbeit von Jugendsozialarbeit/ 
Jugendintegrationsarbeit und der internationalen Jugendarbeit 

17. - 18.03.2010, Sportpark Hannover 

Vom 17. - 18.03.2010 findet in Hannover die Tagung ,,Teilhabe junger Menschen ermöglichen - 
lmpulstagung zur strukturellen Zusammenarbeit von Jugendsozialarbeit/ Jugend- 
integrationsarbeit und der internationalen Jugendarbeit" statt. 

Gemeinsam mit Fachkräften in Leitungs- und Koordinierungsfunktionen soll erörtert werden, 
wie die Teilhabe junger Menschen mit Migrationshintergrund mithilfe der internationalen Ju- 
gendarbeit strukturell unterstützt und intensiviert werden kann; in einem zweiten Schritt wird 
es dann auch allgemein um die Verbesserung der Chancen von jungen Menschen mit besonde- 
rem Förderbedarf gehen. Ziel der lmpulstagung ist es, einen Beitrag zur qualitativen Weiter- 
entwicklung der Zusammenarbeit von Jugendsozialarbeit/Jugendmigrationsdiensten und inter- 
nationaler Jugendarbeit zu leisten. 

Im Rahmen des Projekts JiVE. Jugendarbeit international - Vielfalt erleben sind in den letzten 
zwei Jahren verschiedene modellhafte internationale Jugendbegegnungen, Fachkräftemaß- 
nahmen und Europäische Freiwilligendienstprojekte durchgeführt worden. Ziel von JiVE i s t  es, 
junge Menschen mit Migrationshintergrund stärker in die Formate internationaler Jugendarbeit 
zu integrieren und ihnen dadurch mehr gesellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen. Zudem bie- 
ten die im Rahmen von JiVE durchgeführten Fachkräfteprogramme den Multiplikator(inn)en 
der Jugendsozialarbeit Gelegenheit, sich durch internationale Erfahrungen fachlich zu qualifizie- 
ren. 

Die aktuell vorliegenden Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitung zeigen, dass 
Projekte der internationalen Jugendarbeit als Lernfeld dazu beitragen, die gesellschaftliche 
Teilhabe von jungen Menschen mit Migrationshintergrund zu stärken, 
internationale Jugendarbeit als nicht-formales Lernfeld einen entscheidenden Beitrag zur 
Chancengerechtigkeit für Jugendliche mit Migrationshintergrund leisten kann und dass 
die Fachkräfteprogramme zu einem entscheidenden Wissens- und Kompetenzzuwachs im 
Bereich der Integration und interkulturellen Öffnung beitragen. 

Gleichzeitig sind in der Praxis auf verschiedenen Ebenen Hindernisse deutlich geworden. Die 
Potentiale, die für die Teilhabe junger Menschen mit Migrationshintergrund und allgemein jun- 
ger Menschen mit besonderem Förderbedarf in der internationalen Jugendarbeit liegen, kön- 
nen zurzeit noch nicht optimal genutzt werden. An vielen Stellen muss noch Überzeugungsar- 
beit für den Mehrwert einer Zusammenarbeit der beiden Arbeitsbereiche geleistet werden. 
Darüber hinaus bestehen auch strukturelle Barrieren. Diesen Herausforderungen wollen wir mit 
der lmpulstagung begegnen. 
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Die lmpulstagung richtet sich an 

Entscheidungsträger/-innen der ~ugendsozialarbeit/Jugendintegrationsarbeit, 
Entscheidungsträger/-innen der internationalen Jugendarbeit (Kommunen und Verbän- 

de), 
Bundes- bzw. Ländertutor(inn)en und Fachberaterl-innen der Jugendmigrationsdienste 

(JMD), 
Entscheidungsträger/-innen von Migrantenselbstorganisationen (MSO) und 
Vertreter/-innen der Bundes- und Europapolitik sowie der Länder und der Kommunalen 
Spitzenverbände. 

Die Ziele der lmpulstagung sind: 

Darstellung von Aufgaben, Potentialen und jugendpolitischen Verortungen der Beteilig- 
ten 
Darstellung des Potentials der internationalen Jugendarbeit (,,mobilitätspolitische" Im- 
pulse) auf der Grundlage der Ergebnisse der wissenschaftlichen Begleitung des Projekts 
JiVE und Verdeutlichung des Zugewinns für die Jugendsozialarbeit 
Diskussion der Rahmenbedingungen einer kontinuierlichen jugendpolitischen und päda- 
gogischen Kooperation der beteiligten Partner 

Strukturelle Vernetzung der beteiligten Partner 
Klärung von Anforderungen und Perspektiven künftiger Zusammenarbeit 

Vereinbarung konkreter weiterer Schritte 

Programm 

Dienstag, 16.03.10 
optionale Anreise 

19:OO Uhr Abendessen und Abendprogramm 

Mittwoch, 17.03.10 
Anreise - oder individuelle Gestaltung des Vormittags: 
Joggingtour in der herrlichen Landschaft des Sportparks, "private office" mit dem mitge- 
brachten Laptop (Internet steht zur Verfügung) oder anderes 

Eröffnung und Begrüßung 

Ziel der Veranstaltung & Hintergrund 

Teilhabe Jugendlicher mit  besonderem Förderbedarf - Jugendpolitische Schwerpunkte 
aus nationaler und europäischer Sicht 
= Uwe Finke-Timpe, Leiter des Referats Internationale Jugendpolitik, BMFSFJ 

Manfred von Hebel, Programmkoordinator JUGEND für Europa 

Kennenlernen mit  Vorstellung der spezifischen Tätigkeitsfelder 
Mittagspause 



14:30 Mehrwert der internationalen Jugendarbeit (IJA) für die 
Jugendsozialarbeit: 

Vorstellung von Good Practice-Projekten aus Jugendbegegnungen, 
Fachkräfteprogrammen und Europäischem Freiwilligendienst 
Potenziale der IJA aus Sicht der Wissenschaft - Ergebnisse der 
wissenschaftlichen Begleitung von JiVE 
Prof. Dr. Andreas Thimmel, FH Köln 

19:30 Abendessen und Abendprogramm 

Donnerstag, 18.03.10 
09:OO Wie können Kooperation und Vernetzung von Jugendsozialarbeit, 

Jugendmigrationsdiensten und internationaler Jugendarbeit gelingen? 
Analyse der Herausforderungen und Gelingensbedingungen 
Analyse der konkreten Bedarfe 

Mittagessen 

Zusammentragen der Ergebnisse und Clustern 
Konkrete Ziele und Rahmenbedingungen definieren 
Nächste Schritte 

Podiumsrunde zur Diskussion der erarbeiteten Ideen und Ergebnisse: 
Sabine Schulte-Beckhausen, Leiterin des Referats Chancengerechtigkeit, 
Integration, BMFSFJ 
Michael Fähndrich, Geschäftsführer BAG EJSA 
Thomas Krützberg, Leiter des Jugendamtes Duisburg und Vorsitzender der Konferenz 
der Großstadtjugendämter 
Jochen Rummenhöller, Referent für internationale Aufgaben, DBJR (angefragt) 
Yilmaz Kahraman, Projektkoordinator, Bund der Alevitischen Jugendlichen in Deutsch- 
land e.V. 

16:OO Ende der Veranstaltung 

Veranstaltungsort: 

Akademie des Sports 
Ferdinand-Wilhelm-Fricke-Weg 10 
30169 Hannover 

Weitere lnformationen zum Projekt JiVE finden Sie unter www.iive-international.de. 

lnformationen zur Tagung erteilen Ihnen: 

Christiane Reinholz-Asolli (reinholz@ijab.de) Christof Kriege (kriege@jfemail.de) 
Claudia Mierzowski (mierzowski@ijab.de) Manfed von Hebel (vonhebel@jfemail.de) 
IJAB JUGEND für Europa 



Das ausgefüllte Formular bitte bis spätestens 26. Februar 2010 senden an: 
IJAB, z. H. lrena Shuka, Godesberger Allee 142-148, 53175 Bonn 
Fax: 0228 9506-1 99, E-Mail: shuka@ijab.de 

Anmeldung zur Impulstagung: 
Teilhabe junger Menschen ermöglichen 

17. - 18.03.2010 in Hannover 

I 

Organisation: 

Bitte füllen Sie das Formular in Druckbuchstaben aus. 

Funktion: 

Name: 

PLZ, Ort: 

Vorname: 

I 

E-Mail: 

Telefon: 

Anreise und Unterkunft: 

Fax: 

C] Ich reise bereits am 16.03. an. Ich benötige eine Unterkunft in Hannover für den 
C] 16.03. 17.03. 

1 Ich benötige keine Unterkunft. 

Besondere Hinweise (spezielle Kost, gesundheitliche Erfordernisse etc.): 

Ich habe zur Kenntnis genommen, dass ich erst dann verbindlich zur lmpulstagung „Teilhabe junger 
Menschen ermöglichen" angemeldet bin, wenn ich eine Anmeldebestätigung erhalten habe. 

Ich bin damit einverstanden, dass die Angaben dieser Anmeldung im Rahmen der Maßnahme an Programmbeteiligte 
weitergegeben werden. Ich bin außerdem damit einverstanden, dass die Veranstalter meine Angaben EDV-mäßig speichern 
und im Rahmen ihrer Arbeit und Statistik weiterverarbeiten. Privatadresse und sonstige private Angaben werden ausschließlich 
intern verwendet. Ich bin weiterhin damit einverstanden, dass die Veranstalter sämtliche Bilder, die während des Programms 
gemacht wurden und meine Person zeigen, zu Publikationszwecken nutzen dürfen. 

Ort Datum Unterschrift 

Fachstelle für Internationale Jugendarbeit 
der Bundesrepublik Deutschland e.V. 


